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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Egnach, wo Zusammenleben fruchtet – Nationenzvieri
Am Samstag, 16. Februar, hiess die Kommis-

sion für Integration bei bestem Wetter die Eg-

nacher Bevölkerung in der Stiftung Egnach zu 

einem Buffet mit diversen Köstlichkeiten will-

kommen. Zu Beginn hielt Mehdin Bashiri, ein 

Flüchtling aus Afghanistan, einen Vortrag über 

sein Leben.

Er erzählte, wie seine Flucht aus dem kriegs-
erschütterten Afghanistan über den Iran 
und die Türkei bis nach Europa erfolgte. 
Seine Reise war nicht einfach zu bestreiten, 
immer wieder fand er mitreisende Kollegen, 
welche er aber aufgrund unterschiedlicher
Wartezeiten auf Visa oder Rückweisungen 

verlor. Nach Monaten kam er endlich in der 
Schweiz an, die immer seine Wunschdestina-
tion war.
Mehdin lebt nun seit dreieinhalb Jahren 
in der Schweiz und geniesst die Freiheit so-
wie das Bildungssystem, welches jedem er-
möglicht, zu studieren oder eine Lehre zu 
machen. Beeindruckend ist, wie gut und 
fliessend er bereits Deutsch spricht und wie 
erwachsen er für seine 22 Jahre ist.
Nach der Präsentation begann der Gaumen-
schmaus. Alper Babacan, ebenfalls Kom-
missionsmitglied, nutzte seine Kontakte und 
fragte einige Personen an, ob sie kochen und 
backen. Mit viel Elan beriet er jeden Besucher 

bei der Wahl der Köstlichkeiten persönlich.
Nebst dem Essen standen vor allem die Ge-
spräche der Gäste mit den Einwanderern im 
Mittelpunkt. So ergaben sich neue Bekannt-
schaften und man nutzte die Gelegenheit, die 
gelungene Integration hautnah zu erleben.
Die Kommission bedankt sich bei der Stif-
tung Egnach für das Gastrecht und bei der
Bevölkerung für das grosse Interesse und die 
vielen positiven Rückmeldungen. Ebenfalls 
geht ein grosses Danke an Alper Babacan für 
sein enormes Engagement.

Dominik Allenspach, 

Kommission für Integration
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Geh nicht wohin der Weg führen mag, 

sondern dorthin, wo kein Weg ist und… 

hinterlasse eine Spur.

Danksagung

Wir danken allen Verwandten, Bekannten,

Freunden und Wegbegleitern von

Werner Müller–Sterchi

für die überwältigende und aufrichtige Anteilnahme in Wort 

und Schrift sowie für die Teilnahme am Trauergottesdienst. 

Die zahlreichen Begegnungen und die stillen Umarmungen 

zum Tod von Werner haben uns tief berührt.

Wir danken für die grosszügigen Spenden für das Waisenhaus 

in Lioma, den wunderschönen Grabschmuck, die heiligen Messen

und den Beitrag an die RehaEx.

Grosser Dank gilt auch unserem Pfarrer Markus Degen, 

unserem Diakon Christian Fischer, Pfarrer Matthias Tang 

sowie Pater Silvano für den einfühlsamen Gottesdienst.

Danke auch der Organistin Andrea Geiger sowie Doris und 

Hans Keller für die musikalische Umrahmung des Trauergottes-

dienstes.

Ebenso danken wir herzlich dem Verein RehaEx für die 

grosse Fürsorge und die professionelle Unterstützung in den 

letzten Tagen.

Ganz im Sinn von Werner erkennen wir die Zeilen 

«der Mensch denkt und Gott lenkt» und legen ihn nun voller 

Vertrauen in Gottes Hände.

Februar 2019

Die Trauerfamilie

Einladung zum Mitwirkungs-Workshop vom 9. März 2019

in der Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch-Egnach 

09.00 bis 13.00 Uhr mit anschliessendem Imbiss 

(Türöffnung: 08.30 Uhr) 

Für die Betreuung der Kinder organisiert die Kinderkrippe Finkä-

zimmer einen Kinderhort im Mehrzweckraum.  

Anmeldung und Infos unter www.egnach2030.ch oder per E-Mail 

an: info@egnach.ch, oder 071 474 77 66 bis am 4. März 2019. 

Wir freuen uns auf Sie! Gemeinderat Egnach

Auferstehung ist unser Glaube, 

Wiedersehen unsere Hoffnung,
 Gedenken unsere Liebe. 

(Aurelius Augustinus)

Berührt von so vielen Zeichen der Verbundenheit, tröstenden 

Worten und Anteilnahme danken wir allen, die mit uns Abschied 

genommen haben von unserem lieben

Leo Sager-Gemperle
Es ist schwer, einem wertvollen Menschen für immer Adieu zu 

sagen. Umso tröstender ist es zu sehen, wie viel Liebe, Freund-

schaft und Wertschätzung Leo in seinem Leben entgegengebracht 
wurde. Das schenkt uns viel Kraft.
Vielen Dank allen, die Leo im Leben und auf seinem letzten Weg 

begleitet haben und ihm freundschaftlich verbunden waren.
Danken möchten wir für die überaus grosszügigen Spenden für 

fh Schweiz, Caritas Thurgau und weitere Zuwendungen.
Speziell dankbar sind wir für die von Herzen kommende Seelsorge 

von Diakon Christian Fischer und Pfarrer Markus Degen. 
Die liebevolle Pflege und Unterstützung durch die Spitex 
RegioArbon war uns eine grosse Hilfe in der Zeit des Abschieds.

Dreissigster: 

Sonntag, 24. Februar, 9.15 Uhr, in der Kirche Winzelnberg.

Steinebrunn, im Februar 2019 Die Trauerfamilien

HERZLICHEN DANK

Mit dem Loki erreichen Sie  

2350 Haushalte in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/loki

Für dich. Für mich.  

Und für alle Egnacher.
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Steuererklärung

Für junge Erwachsene (1998 bis 2000)

Termin auf Voranmeldung bis Ende April

Mitarbeiter des Steueramtes helfen Ihnen 
beim Ausfüllen der Steuererklärung und ste-
hen für Fragen und Auskünfte zur Verfügung.

Mitbringen (je nach Ausbildung/Tätigkeit):
• Steuererklärungs-Formulare 2018
• Lohnausweis(e) 2018
• Kopie Lehrvertrag
• Studien- oder Schulbestätigung

• Bankkonto-Abschlüsse per 31.12.2018
• Krankenkassen-Police 2018 

(Betrag Prämie)

Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich 
bitte während der Büro-Öffnungszeiten an 
das Steueramt Egnach, Tel. 071 474 77 74, 
steueramt@egnach.ch.
Nützliches Steuerwissen für Jugendliche und 
Tipps zum Ausfüllen der Steuererklärung 
finden Sie auch auf der folgenden Website:
www.steuern-easy.ch

Steueramt Egnach

Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 24. Februar

09.45 Uhr Gottesdienst, Diakon Mathias
Hüberli, musikal.Begleitung
durch die Singgruppe.
Fahrdienst: 
D. und A. Brunnschweiler, 
Telefon 071 477 22 48.
Kindergottesdienst, 
Hegi, Primarschulhaus.

Mittwoch, 27. Februar

16.50 Uhr Kindergottesdienst, 
Mittwochsgruppe Neukirch,
im Kirchgemeindehaus.

Freitag, 1. März

19.00 Uhr Ökumenische Weltgebetstags-
feier, kath. Kirche Steinebrunn,
von Frauen aus Slowenien, für
Menschen auf der ganzen Welt.
«Kommt, alles ist bereit!»

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 24. Februar

Kollekte Mission Pallottiner
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrzeit Marta Giaquinto-Leban
Dreissigster Leo Sager

Mittwoch, 27. Februar

10.15 Uhr Gottesdienst Seerose
14.30 Uhr Gottesdienst Seewiese

Freitag, 1. März

19.00 Uhr ökum. Weltgebetstagsfeier

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach Gemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 20. Februar feierte Martha Scherrer-
Baumann in Neukirch ihren 97. Ge-
burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wer Bridge spielt, bleibt fit, drum spiel 

auch du mit: jeden Di, 19–22, Do, 14 bis 

17 Uhr. Bridge-Kurs ab 6. März, Mi, 19 

bis 22 Uhr im Club-Lokal, Turmgasse 8, 

Arbon. Info/Anmeldung: 078 897 73 40, 

rita_demuth@bluewin.ch.Grüne sind besorgt um den 
guten Ruf der PH Thurgau

Die Grünen machen sich ernsthafte Sorgen um 

die Pädagogische Hochschule Thurgau, die in 

den vergangenen Jahren erfolgreich aufge-

baut wurde und bisher einen sehr guten Ruf 

genoss.

In den letzten Wochen sind mehrere Grüne-
Kantonsratsmitglieder von Personen inner-
halb und ausserhalb der PH angegangen 
worden, die über die aktuelle Stimmung 
und verlorene Motivation klagen. Schon im 
Dezember haben 63 Mitarbeitende grosse 
Sorgen schriftlich zum Ausdruck gebracht. 
Anfang Februar haben sich 124 Mitarbeiten-
de von PMS und PH sowie 64 Studierende 
der PH erneut in Briefen an das Parlament 
gewandt, die einem Hilferuf gleichkommen.
Es ist zur Kündigung einer angesehenen 
Fachperson gekommen, die ihren Schritt ex-
plizit mit dem Arbeitsklima begründet und 
es gibt glaubhafte Hinweise, dass weitere 
Kündigungen anstehen. Der PH droht ein 
dramatischer Verlust von Know-how, viele 
Errungenschaften der letzten 15 Jahre wer-
den aufs Spiel gesetzt.
Die bisherigen Äusserungen sowohl des 
Hochschulrates als auch der Thurgauer 
Regierung tragen wenig zur Klarheit bei. 

Weiterhin bleiben viele Fragen offen. Eine 
Interpellation «Pädagogische Hochschule 
Thurgau in der Krise» wurde kurzfristig zu-
rückgezogen, weil die Geschäftsprüfungs- 
und Finanzkommission GFK eine Untersu-
chung der Vorfälle an der PH aufgenommen 
hat. Die GFK wird bald über die Ergebnisse 
und über weitere Schritte informieren müs-
sen. Um das Vertrauen in die Hochschullei-
tung und in die Politik wieder herzustellen, 
die Abwärtsspirale zu stoppen und einen 
Beitrag zu einem wieder normalisierten 
Unterrichtsbetrieb zu leisten, verlangen die 
Grünen Transparenz und eine lückenlose 
Aufklärung der noch immer ungeklärten 
Freistellung von Prof. Mathias Begemann. 
Diese beinhaltet eine rasche und unabhän-
gige Untersuchung des Prozessablaufs, wobei 
alle involvierten Parteien befragt und we-
sentliche Akten offengelegt werden müssen.
Wir hoffen, dass alle involvierten Gremien 
wie der Regierungsrat, der Hochschulrat, die 
GFK und der Grosse Rat Hand bieten, damit 
sich unsere Hochschule wieder mit der quali-
tätsorientierten Bildungs- und Forschungs-
arbeit beschäftigen kann.
Freundliche Grüsse

Kurt Egger, Präsident Grüne Thurgau



Was macht eigentlich der Werkhof?

Kennen Sie, liebe Leserin, lieber Leser, die 
landläufigen Klischees, die den Mitarbeitern 
eines Werkhofes nachgesagt werden? Sicher-
lich haben Sie auch schon gehört: «Von fünf 
schauen vier einem beim Schaufeln zu» oder 
«Gut, hat die Schaufel einen Stiel – zum Ab-
stützen.»  Diese Sprüche kommen nicht von 
ungefähr, vor dreissig und mehr Jahren wa-
ren die Arbeiten noch sehr anstrengend, oh-
ne Maschinen und monoton. Da musste mal 
eine Pause mehr gemacht werden, und der 
wirtschaftliche Druck war auch nicht derselbe 
wie heute. Die Aufgaben des Werkhofperso-
nals haben sich teilweise sehr verändert, und 
die Forderung, wirtschaftlich zu arbeiten, gilt 
heute mehr denn je. War der Werkhof früher 
tendenziell eher ein reiner Unterhaltsbetrieb, 
so hat er sich mehr und mehr auch zu einem 

Dienstleistungsbetrieb gewandelt. Zu den 
Kernaufgaben eines Werkhofs gehören die 
Beseitigung von Abfall und der Werterhalt 
von Strassen und Anlagen. Neben der Aus-
führung von kleineren Sofortmassnahmen 
am Strassenkörper (wie etwa dem Ausbessern 
eines Schlaglochs) beinhaltet dies auch den 
Winterdienst, die Grün- und Gehölzpflege, 
die Strassenreinigung sowie die Wartung der 
Strassenmöblierung und aller Signalisationen. 
Als Dienstleister ist der Werkhof unter ande-
rem in der Wasserversorgung, beim Betrieb 
der Badeanlagen oder den Friedhöfen und 
den zahlreichen WC-Anlagen gefragt. Bei 
kulturellen Anlässen, z.B. beim Konzert am 
Steg oder dem Markt «Schlaraffenland», sind 
die kreativen und zupackenden Hände der 
Mitarbeiter, vielfach auch an den Wochenen-
den, immer wieder gefragt. Die Aufgaben des 
Werkhofs sind sehr vielseitig, aber manchmal 

auch unangenehm. So gehören die Leerungen 
der Robidogs oder das Sammeln von wegge-
worfenem Abfall (Littering) zu den unange-
nehmeren Aufgaben. Auch die Betreuung der 
Tierkörpersammelstelle, die jeder Mitarbeiter 
alternierend eine Woche lang übernehmen 
muss, gehört nicht zu den Lieblingsaufgaben. 
Die Entwicklung macht auch beim Werkhof 
nicht halt. So wurde in diesem Jahr das Ressort 
Infrastruktur und Gebäudeunterhalt  gegrün-
det. Dieses Ressort ist dem Werkhof angeglie-
dert und stellt Pflege und Unterhalt aller ge-
meindeeigenen Gebäude sicher. Insbesondere 
der Sport- und der Mehrzweckhalle sowie die 
Aussenanlagen der Rietzelg. 
Der Werkhof Egnach ist heute ein gut ausge-
rüsteter, flexibler Dienstleistungsbetrieb mit 
einer sehr guten Infrastruktur und motivier-
ten, gut ausgebildeten Mitarbeitern. Täglich 
für unsere schöne Gemeinde im Einsatz.

Die Gemeinde Egnach
stellt sich vor...

Werkhof

Marvin Forster Robin Mühlemann, Christian Wenger, Stefan Hauser.

Marvin Forster, Christian Wenger, Robin Mühlemann, 

Reto Bischof, Stefan Hauser, Martin Leopold, Andreas Gsell, 

Christian Feuz, Remo Strasser, Res Schallenberg (v.l.).



Seite 5 KW 08, 22. Februar 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und 
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Mobile 076 730 58 93.

Landwirtschaftlicher Verein Egnach, Landfrauen 

Egnach und Agroberatungsverein Egnach und Umge-

bung: Montag, 4. März, 20.00 Uhr: Hauptversammlung. Res-
taurant Rossini, Neukirch. Anschliessend Vortrag Rolf Blust 
«Landwirtschaft gestern in Egnach».

Herausgeberin

Gemeinde Egnach

Erscheinungstag

Jeden Freitag

Redaktion und Verlag

Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81,

9315 Neukirch-Egnach, Telefon 071 474 77 66,

loki@egnach.ch

Entgegennahme von Inseraten

bis Montag, 14.00 Uhr, Todesanzeigen bis

Dienstag, 17.00 Uhr

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35,

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50,

Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch,

www.stroebele.ch/loki.
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Portraitreihe 50 Jahre 
Musikschule Egnach

Ein Blick hinter die Kulissen … 

wir stellen uns vor.

Zur Person: 
Alexandra Weiss unterrichtet seit 7 Jahren 
Blockflöte und MGS an der Musikschule 
Egnach und wohnt in St.Gallen.

Was fasziniert dich an deinem Instrument?
Ein tolles Instrument für den Anfang.

Welche Bedeutung hat die Musik in dei-
nem Leben?
Ein Tag ohne Musik ist ein verlorener Tag.

Welcher Musiker/welche Musikerin in-
spiriert dich?
Jonas Kaufmann, Anja Harteros, Christian 
Thielemann.

Was liebst du an deinem Beruf am meisten?
Kindern die ganze Welt der Musik zu eröff-
nen, sie zu begleiten und mitzuerleben, wie 
sie Motivation und Freude für das eigene 
Musizieren entwickeln.

Worauf legst du in deinem Musikunter-
richt besonders Wert?
Die jeweils individuellen Fähigkeiten zu 
fördern.

Was findest du an der Musikschule Eg-
nach cool?
Sehr sympathisches Kollegium und gute In-
frastruktur.

Was machst du gerne in deiner Freizeit, 
wenn du nicht gerade musizierst?
In der Freizeit trifft man mich meistens im 
Reitstall.

Was wünscht du der Musikschule Egnach 
für die nächsten 50 Jahre?
Viele tolle Konzerte, Visionen anzupacken, 
die möglichst vielen Menschen zeigen, wie 
toll es ist, selbst ein Musikinstrument zu be-
herrschen. Musikschule Egnach

Prominenz in Neukirch
Fasnacht-Donnerstag, 28. Februar

Liebe Fasnächteler, nächste Woche am Don-
nerstag ist es so weit. Der Kindermaskenball 
in Neukirch findet statt. Unter dem Motto 
«Stars und Sternchen» werden bestimmt vie-
le bekannte Persönlichkeiten vertreten sein. 
Wir freuen uns schon wahnsinnig, allen 
zu begegnen.
Zum Organisatorischen: um 14 Uhr startet 
der Umzug von der Rietzelghalle aus beglei-
tet von Guggenmusik und Fasnachtswagen. 

Die Kasse ist schon ab 13.30 Uhr offen, je-
doch ist der Einlass in die Turnhalle erst um 
14.30 Uhr. Um ca. 16 Uhr findet die Mas-
kenprämierung statt, danach darf bis 17 Uhr 
noch ausgiebig gefeiert werden.
Wie in den Jahren zuvor sind Feuerwerks-
körper sowie Spaghettisprays in der Halle 
verboten.
Bis nächsten Donnerstag oder «Hasta la vista, 
baby».

Euer Egni-Treff

www.egnitreff.ch
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Aus der Schulbehörde

Neubau Doppelkindergarten Egnach

Nach intensiven Baumonaten freuen wir uns sehr, dass die Bauarbei-
ten am Doppelkindergarten Egnach abgeschlossen sind. Bereits am 
1. März 2019 ist der Umzugstermin, und ab dem 4. März werden 
die wunderschönen Räume mit neuem Leben und viel Kinderlachen 
gefüllt.
Die gesamten Bauarbeiten konnten nach Plan durchgeführt werden,
auch der Kostenrahmen kann voraussichtlich eingehalten werden. 
Die neuen Räumlichkeiten bieten unseren Kindergartenkindern viel
Platz, sich zu entfalten, zu spielen und den Kindergartenalltag vielfäl-
tig zu gestalten. An der Aussenanlage wird in den nächsten Wochen
noch gearbeitet.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, den neuen Kinder-
garten am Samstag, 23. März, von 9 bis 12 Uhr zu besichtigen.

Volksschulgemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Eintragung in den Kataster der belasteten Standorte

Mit Entscheid vom 11. Februar 2019 hat das Amt für Umwelt, 
gestützt auf Art. 32c Abs. 2 des Bundesgesetzes über den Um-
weltschutz und § 14 des Gesetzes über die Abfallbewirtschaf-
tung, die Parzelle Nr. 2381, Grundbuch Egnach, unter der
Register-Nr. 4411 D 34 in den Kataster der belasteten Standorte 
(KbS) des Kantons Thurgau aufgenommen. 

Mit Datum der Publikation wird die Bewilligungspflicht für
Eingriffe oder Abparzellierungen sofort rechtswirksam. 

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau 

Gemeinde Egnach

Eintragung in den Kataster der belasteten Standorte

Mit Entscheid vom 11. Januar 2019 hat das Amt für Umwelt, 
gestützt auf Art. 32c Abs. 2 des Bundesgesetzes über den Um-
weltschutz und § 14 des Gesetzes über die Abfallbewirtschaf-
tung, die Parzelle Nr. 964, Grundbuch Egnach, unter der
Register-Nr. 4411 D 33 in den Kataster der belasteten Standorte 
(KbS) des Kantons Thurgau aufgenommen. 

Mit Datum der Publikation wird die Bewilligungspflicht für
Eingriffe oder Abparzellierungen sofort rechtswirksam.

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau 

Gemeinde Egnach

Einladung zur öffentlichen Information über 
den Gestaltungsplan Mosterei-Areal 
(Thurella-Areal) 

Mittwoch, 6. März 2019, 19.30 Uhr im Restaurant 
Sternen, Saal 1. OG, Bahnhofstrasse 2, Egnach 

Programm 

• Begrüssung  

• Information zum Bauvorhaben und Entwurf 
Gestaltungsplan 

• Fragen, Diskussion und Mitwirkung

Investor, Architekt und Raumplaner informieren 
über die Zukunft des Thurella-Areals in Egnach. 

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen. 

Gemeinderat Egnach

HOFFNUNG DIE TRÄGT!

VORTRÄGE VON CHRISTOPHER KRAMP MIT ZUKUNFTS -EXPO

26. FEBRUAR BIS 3. MÄRZ 2019

PENTORAMA | ARBONERSTR. 2 | 8580 AMRISWIL

DIENSTAG 26. Februar 

18:45 Dipl. med. Robert Kirsch: Telomere und das Ende der Lebensuhr.

19:30 Christopher Kramp: Zeit für Gerechtigkeit – Wo stehen wir im Strom der Zeit?

Weitere Programme siehe:     www.Bibel-Prophetie.ch         EINTRTT FREI

VSG Egnach

Mit dem Loki erreichen Sie 2350 Haushalte  

in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/loki

Nichts ist unmöglich.  

Im Loki.
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Jetzt profitieren: Gebäude modernisieren

Wer sein Haus dämmt oder seine Heizung auf 

erneuerbare Energien umstellt, profitiert von 

tieferen Betriebskosten und einem höheren 

Wohnkomfort. Der Kanton Thurgau leistet mit 

seinem Förderprogramm den finanziellen An-

reiz, damit Hausbesitzer in die Sanierung ihrer 

Gebäude investieren.

In der Schweiz gehen rund einen Drittel der 
CO2-Emissionen und 40 % des Energiever-
brauchs auf das Konto der Gebäude. Um das 
grosse Sparpotenzial zu nutzen, setzt hier der 
Kanton Thurgau einen Förderschwerpunkt. 
Davon können vor allem Hausbesitzer profi-
tieren, die eine Gebäudeerneuerung ins Auge 
fassen.
Wer Dach, Wand oder Boden dämmt, hat 
Anspruch auf einen Förderbeitrag pro Qua-
dratmeter. Verbessert sich aufgrund der 
Massnahmen der energetische Zustand des 
Gebäudes markant, lockt ein Bonus. Der 
Kanton leistet auch finanzielle Unterstüt-
zung bei Gesamtsanierungen, die zu besseren 
Effizienzklassen führen. Diese werden mit 
Hilfe der Energieetikette für Gebäude, dem 
GEAK, bestimmt. Alternativ bietet die Ge-

samtsanierung nach einem Minergie-Stan-
dard dem Hausbesitzer die Möglichkeit, von 
Beiträgen zu profitieren.

Der Energieberater unterstützt den Bauherrn 
dabei, die beste Fördermöglichkeit zu finden 
(siehe Kasten).

Betriebskosten senken – Wirtschaftsstandort 

stärken

Eine förderberechtigte Massnahme ist im 
Weiteren der Ersatz einer alten Heizung 
durch ein effizientes, modernes System. Ein 
Hausbesitzer erhält einen namhaften finan-
ziellen Beitrag, wenn er eine alte Öl-, Gas-  
oder Elektroheizung ersetzt durch eine Wär-
mepumpe, ein Hybridsystem (Luft/Was-
ser-Wärmepumpe mit Gas- oder Ölfeuerung 
kombiniert), eine Holzfeuerung oder einen 
Wärmenetzanschluss.
Mit der Investition in eine energetische Ver-
besserung im eigenen Gebäude senkt ein 
Hausbesitzer nicht nur die Betriebskosten, 
sondern leistet auch einen Beitrag an die 
Reduktion des Energieverbrauchs und der 
CO2-Emmissionen. Gleichzeitig profitiert 
der Wirtschaftsstandort Thurgau von zu-
sätzlichen Aufträgen. Geld, das so im Kanton 
bleibt, sichert und schafft Arbeitsplätze im 
Thurgau – letztlich eine Win-win-Situation.

Weitere Förderung

Zu den weiteren Förderbereichen gehören Neu-
bauten im Minergie-P- und Minergie-A-Stan-
dard, thermische Solaranlagen und Batterie-
speicher für Solarstromanlagen sowie neu die 
Elektromobilität.
Fragen rund um Gebäudesanierung, Heizungser-
satz und die weiteren Förderbereiche beantwor-
ten die öffentlichen Energieberatungsstellen, 
das «eteam». Sie bieten neben der kostenlosen 
Erstberatung auch spezifische Angebote wie die 
Impulsberatung «Energetische Immobilienbe-
urteilung» oder «Heizungsersatz».

Fordern Sie jetzt einen Beratungstermin an:

Energieberatung Region Amriswil,  
Arbonerstrasse 2, 8580 Amriswil
Telefon 071 414 11 12
energieberatung@amriswil.ch

Oder besuchen Sie unsere Website: 
www.eteam-tg.ch

Informationen zum kantonalen Förderprogramm 
Energie sowie die Fördergesuche sind zu finden 
unter: www.energie.tg.ch > Förderprogramm

Dämmt ein Hauseigentümer das Einzelbauteil Dach, Wand oder Boden, hat er Anspruch auf einen Förder-

beitrag pro Quadratmeter.

Ökumenische Weltgebetstagsfeier
1. März, 19 Uhr, katholische Kirche Steinebrunn

Von Frauen aus Slowenien für Menschen auf 
der ganzen Welt.

«Kommt, alles ist bereit!»

Dieses Jahr laden die Frauen aus Slowenien 
uns an den gemeinsamen Tisch ein.

Das Vorbereitungsteam hat diese Einladung 
angenommen und die ökumenische Weltge-
betstagsfeier gestaltet.
Wir freuen uns auf viele geladene und spon-
tane Gäste.

Vorbereitungsteam: 

Doris Aeschlimann, Isabel Baumgartner,  

Cäcilia De Filippo

Korrigendum
Bei den Budgetzahlen 2019 der kath. Kirch-
gemeinde ist uns im Bericht vom Lokal-
anzeiger vom 15. Februar ein Fehler unter-
laufen. Die Parkplatzrenovation ist mit  
Fr. 66’000.– voranschlagt worden und nicht 
mit Fr. 660’000.–.
Wir bitten Sie, den Fehler zu entschuldigen.

Kath. Pfarramt Steinebrunn



FREITAG, 1.

» St. Gallus Chor: Weltgebetstag

SAMSTAG, 2.

» 17.00–20.00 Uhr, ökumenischer Kids-
Jugend-Treff: KidsTreff (4.- bis 6.-Klässler), 
im Jugendkeller, evangelisches Kirchge-
meindehaus

SAMSTAG, 9. 

» 9.00–13.00 Uhr, Egnach2030 – Mitwir-
kungstag, in der Mehrzweckhalle 

SONNTAG, 10. 

» 10.15 Uhr, Suppentag in der Kirche, mit 
anschliessendem Mittagessen, Evang. 
Kirchgemeinde Egnach

» 10.30–16.00 Uhr, Oberthurgauer Blaskapel-
len-Sonntag in der Rietzelghalle. Mit der 
Blaskapelle Thurgados / Bouele Musig / 
Blaskapelle Etzel-Kristal.

SAMSTAG, 16. 

» Jodlerunterhaltung, Mehrzweckhalle 
Rietzelg

DIENSTAG, 19.

» 20.00 Uhr, St. Gallus-Chor: offene Probe 
mit neuen Liedern für den darauffolgenden 
Sonntag, 

FREITAG, 22.

» FC Neukirch-Egnach: Hallengrümpeli, Mehr-
zweckhalle Rietzelg

SAMSTAG, 23. 

» FC Neukirch-Egnach: TKB-Bambini-Cup, 
Mehrzweckhalle Rietzelg

» 9.00–12.00 Uhr, Tag der offenen Tür Pri-
marschule Egnach und Einweihungsfest 
Doppelkindergarten, Volksschulgemeinde
Egnach

SONNTAG, 24.

» 10.30 Uhr, St. Gallus-Chor: Suppentag, 
Mehrzweckhalle Rietzelg

SAMSTAG, 30. 

» 20.00–23.00 Uhr, ökumenischer Kids-
Jugend-Treff: JugendTreff-Disco bei 
MidnightSports, für Oberstüfler, Turnhalle 
Egnach
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ERLEBNIS | Romanshorn

Museum am Hafen 

Altes Zollhaus Romanshorn

EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG
Mittwoch, 20. März 2019, 19.30 Uhr
Museum am Hafen

Traktandenliste
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Jahresversammlung 

vom 21. März 2018
4. Jahresbericht 2018 des Präsidenten
5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2018
6. Mitgliederbeitrag 2020
7. Budget 2019
8. Mutationen
9. Tätigkeitsprogramm 2019

10. Verschiedenes und Umfrage

Zugunsten des Museums versteigern wir 
nach der Versammlung zwei Bilder von Karl 
J. Schaufelberger «KIS».

Der Apéro wird von der Museumsgesellschaft offeriert. 

Liebe Mitglieder und Gönner der 
Museumsgesellschaft

Mit der Einladung erhalten Sie wie gewohnt den Ein-
zahlungsschein für den Mitgliederbeitrag. Dieser be-
trägt für Einzelmitglieder neu Fr. 30.00 und für Kol-
lektivmitglieder wie bisher Fr. 50.00. 
Der Vorstand dankt allen für die Unterstützung und 
die Treue zur Museumsgesellschaft. Die neuen Mit-
glieder heissen wir herzlich willkommen. Besonders 
erfreut sind wir über die zahlreichen Dokumente und 
Gegenstände, die Sie dem Museum geschenkt haben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hinweis:
Für dieses Jahr bereiten wir eine Sonderausstel-
lung zum Jubiläum 150 Jahre Seelinie und Tra-
jekt vor. Die Eröffnung findet am Donnerstag, 2. Mai 
2019, 19 Uhr im Museum statt. Die Ausstellung ist 
bis Juli 2019 jeweils am Sonntag von 14 – 17 Uhr zu 
besichtigen. Führungen auf Anfrage. Eintritt frei.

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn, Hafenstrasse 31

DIENSTAG, 19.

Verpassen Sie keinen Event mehr. 
Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 
Theaterstück oder eine kulinarische Reise 

in die Gastronomiestätten von Romanshorn.ErlebnisführerMärz 2019



GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Brigitte und Thomas Ammon
Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn
T 079 791 66 44
www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»
Langsam kommt das Frühlingserwachen und mit ihm 
die Vorfreude auf die wärmere Jahreszeit und die
bunten Ostertage. Gerne laden wir Sie ein, in unse-
rer Gaststube die ersten Frühlingsboten zu genies-
sen und im Angebot vom Geschenkladen zu stöbern.
Viele schöne Osterartikel warten auf Sie.

Familienfeier oder Geschäftsanlass
Planen Sie eine Familienfeier, ein Fest mit Freun-
den oder einen Geschäftsanlass. Unsere gemütli-

che Gaststube bietet Platz für 32 Personen. Gerne 
bedienen wir Sie als geschlossene Gesellschaft!
Fondueplausch
Geniessen Sie das ganze Jahr unser hausgemachtes 
Käsefondue. Ein besonderer Genuss mit dem «Bürli-
brot» der Bäckerei Füger aus Mörschwil.

Dornhof-Kalender:
09.–15. März Betriebsferien
21. April Ostersonntag – Brunch ab 10 Uhr
22. April Ostermontag – Brunch ab 10 Uhr

Öffnungszeiten bis 31. März 2019
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 11.30–23.00 Uhr 

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant 
Romanshorn

«Wer nie die ausgetrampelten Pfade verlässt, kommt
nur dort an, wo andere schon waren.»

Von unserem Restaurant aus geniessen Sie den Blick 
über den Bodensee bis hin zum Alpstein.

Aussergewöhnliche, kreative Küche und feine Pizzen.

Im März empfehlen wir Ihnen:
Spezialitäten mit Entenleber, Kalbsleber, Kalbsrü-
cken, Steinbutt, …

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 | info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch

GASTRO | Romanshorn

Ristorante Pizzeria La Luna
Alleestrasse 53 | 8590 Romanshorn
T 071 463 40 30
pizza@la-luna.ch | www.la-luna.ch

La Luna – auf italienische 
Art geniessen
Das La Luna an der Alleestrasse 53 verwöhnt seine 
Gäste mit auserlesenen italienischen Spezialitäten, die 
den Duft und die Atmosphäre Italiens von Sizilien bis 
zur Toskana versprühen. Im schmucken Lokal mit dem 
freundlichen Ambiente kann sich der Gast auf eine sehr 
reichhaltige Speisekarte freuen.

Traditionelle italienische Spezialitäten wie Anti-
pasti, Risotto, Spaghetti und Penne mit verschiedens-
ten Saucen zubereitet finden sich gleichwohl wie Va-
rietäten der Pappardelle und Gnocchi mit nach Italien 
schmeckenden Saucen. Nicht zu vergessen: die Klassi-
ker Pizza. Aus 32 köstlichen Variationen kann der Gast 
wählen. Herrlicher Duft von Olivenöl und die typisch 
italienischen Kräuter auf der Bruschetta zaubern je-
dem Gast ein Lächeln ins Gesicht.
Und für Liebhaber der landestypischen Küche ste-
hen auch traditionelle Schweizer Spezialitäten
wie Ghackets und Hörnli oder Berner Rösti zur Auswahl.
Nebst von der überaus reichen Speisekarte können die 
Gäste auch aus drei Tagesmenüs wählen. Wobei auch 
immer für Vegetarier etwas dabei ist.

Wer gerne Exquisites mag, dem empfiehlt der Kü-
chenchef, von den Hausspezialitäten zu probie-
ren. Alles ist mit viel Liebe, frischen regionalen Produk-
ten und typischer Italianità zubereitet.
Das La-Luna-Team freut sich, seine Gäste mit raffinier-
ten Speisen und erlesenen Weinen – die besten Zuta-
ten italienischer Kochkunst – in authentischer Atmo-
sphäre mediterraner Lebensart zu verwöhnen.

Aktuell: Erwerben Sie die 20%-Memberkarte für 100 
Franken pro Jahr; Sie erhalten mit der Karte im Res-
taurant immer 20% Reduktion auf die gesamte 
Konsumation. Die Karte erhalten Sie im Restaurant.

Onlinebestellung: Wer gerne auch in den eigenen vier 
Wänden nicht auf die Spezialitäten von La Luna verzich-
ten will, kann sich bequem über www.la-luna.ch das Es-
sen nach Hause liefern lassen (aktuelle Aktion: 10% Ra-
batt im Onlineshop, Gutscheincode: laluna2018).

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 11.30–14 Uhr | Mo–So, 17–23 Uhr



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

GASTRO | Romanshorn

Das Restaurant Panem ist für 
jede Gelegenheit die passende Location

Das helle, offene Ambiente schafft urbanes Flair. Der 
freundliche Service sorgt für eine angenehme Nuance 
Behaglichkeit. Eine Stimmung, in die auch die leichte, 
international inspirierte Küche im Panem hervorragend 
passt. Mit viel Kreativität und frischen, regionalen 
Zutaten zubereitet, wird jedes Mahl zu einer angeneh-
men Überraschung. Von Montag bis Sonntag ab 9 Uhr 
morgens findet hier jeder, was er braucht: einen schnel-
len Espresso, einen ausgedehnten Morgen-Kaffee, 
abwechslungsreiche Mittagsmenüs oder einen lecke-
ren Cocktail als stilvollen Absacker zum Ende des Tages.

Das Restaurant Panem im März

Samstag, 2. März
FCR Schnitzelbanksänger
Den Auftakt im März machen die FCR-Schnitzel-
banksänger am Samstag, 2. März. Nach intensiven 
Proben sind die zwölf Schnitzelbanksänger des FC
Romanshorn gerüstet für die Fasnacht.

Freitag, 15. März
Tony Heidegger «TONY‘S SPECIAL» – Das heisseste 
Sax aus Vorarlberg.
Nur wer ihn gehört hat, weiss, wie ein siedendes, röh-
rendes oder dann wieder einschmeichelndes Saxofon 
tönt! «TONY‘S SPECIAL» spielen swingende Musik aus 
Jazz und Pop, garniert mit heissen Soli, die das Publikum 
sofort mitreissen, aber auch sanfte Balladen, die den Zu-
hörer umschmeicheln. Alles in allem ein ganz besonde-
rer Ohrenschmaus! Begleitet von Special Guest Berndt 
Steiner mit seiner einzigartigen Stimme aus Österreich. 
Tony Heidegger (Sax, Flöte); Hector Ceravolo (Keys); Reto 
Kuster (Drums); Berndt Steiner (Vocal als Special Guest).

Mittwoch, 27. März
Humor-Abend mit Florian Rexer 
«Märchen für Erwachsene.»
Der Kabarettist und Comedian: stilvoll, frech, einzig-
artig. Florian Rexer – der erste Schweizer Kabarettist 
aus Deutschland! Rexer strapaziert die Lachmuskeln, 
und er ist seit über zehn Jahren als Kabarettist, Imitator 
und Sänger unterwegs. Als «16. Swiss Comedy Award»-
Gewinner steht er in einer Reihe mit Hazel Brugger, 
Mike Müller und Victor Giacobbo. 2018 hat 

er den Kulturpreis der Stadt Amriswil erhalten. Er ist 
der Gründer und Künstlerische Leiter der erfolgreichen 
Schlossfestspiele Hagenwil. Mit seinen Dinnerevents.ch
(Tatortdinner, Mafiadinner, Gruseldinner) unterhält 
Rexer sein Publikum in der ganzen Schweiz.
Erleben Sie Florian Rexer hautnah am Mittwoch, 27. 
März, ab 20 Uhr.

Freitag, 29. März
Boogie Project
Das Boogie Project wurde 1998 von Enzo Randazzo ins 
Leben gerufen. Um sich weiterhin seiner Leidenschaft, 
dem Blues und Boogie, widmen zu können, gründete 
Randazzo gemeinsam mit Kai Linde, Manuel Morasch 
und Mark Wunderlich – drei jungen, begeisterten 
Blues- und Boogie-Musikern aus der Freiburger Region
– die Band Boogie Project.
Boogie Project bietet ein umfangreiches Programm aus 
interpretierten und eigenen Songs der Stilrichtungen 
Blues, Boogie, Swing und Rock´n‘Roll. In den vergan-
genen Jahren hatte die Band zahlreiche Auftritte in 
Bluesclubs, Festivals und Privatveranstaltungen vor 
allem im süddeutschen Raum.
Enzo Randazzo (drums, washboard); Kai Linde (guitar, 
vocals); Mark Wunderlich (piano) und Manuel Morasch 
(piano).

Seien Sie zu Gast im Restaurant Panem und geniessen 
Sie einmal mehr ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Eventprogramm im März. Wir freuen uns auf Sie!

Kommende Events im Restaurant Panem: 
22. Februar Panem‘s Friday Night Music

Peter Lenzin Band «Love & Life» Jazz – 
wie er leibt und lebt

02. März FCR Schnitzelbanksänger
15. März Panem‘s Friday Night Music

Tony Heidegger «TONY‘S SPECIAL»
27. März Florian Rexer Humor-Abend 

«Märchen für Erwachsene.»
29. März Panem‘s Friday Night Music

Boogie Project

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch 
oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62 | 8590 Romanshorn | T 071 466 78 06 | www.panem.ch |  info@panem.ch

IBO – zur Frühjahrsmesse 
nach Friedrichshafen

Vom 20. bis 24. März gibt es an der IBO, der gros-
sen Frühjahrsmesse in Friedrichshafen, jeden 
Tag Information, Unterhaltung und Shopping-
Vergnügen. Bereits zum 70. Mal präsentiert die IBO 
Produktneuheiten, Verbrauchertrends und vieles 
mehr. Mit dem Ticket für die IBO können auch die 
parallel stattfindenden Schwestermessen «Garten 
& Ambiente», «Neues BauEn» und «Urlaub, Freizeit, 
Reisen» besucht werden.

Auf der «Urlaub-Freizeit-Reisen» wird nicht 
nur das Fernweh geweckt. Dort präsentieren sich 
neben Fernzielen und Reiseveranstaltern auch 
Ausflugsziele aus der Bodenseeregion. Mit dabei 
ist der Gemeinschaftsstand von Romanshorn 
und Friedrichshafen in Halle A3.
Attraktiv für Messebesucher aus der Schweiz 
ist das Kombiticket «Fähre Romanshorn/
Friedrichshafen» inklusive Hin- und Rückfahrt, 
Bustransfer mit der Linie 17 und Messeeintritt 
für 25,00 € (Erwachsene). Das Ticket kann auf der 
Fähre gekauft werden.

Alle Besucherinformationen für einen erlebnis-
reichen Tag auf der IBO und über das bunte 
Rahmenprogramm gibt es im Internet auf 
www.ibo-messe.de 



TIPP: OSTERBRUNCH AUF SEE

Kommen Sie mit Ihrer Familie auf eines der beliebten 
Osterschiffe und geniessen Sie bei einem reichhaltigen
Brunch die einmalige Sicht auf die malerische Uferland-
schaft. Es besteht die Möglichkeit, den Kapitän im Steuer-
haus zu besuchen. Ein Erlebnis für die ganze Familie.

Daten
Sonntag, 21. April 2019
Montag, 22. April 2019

Fahrplan
Romanshorn ab 11.00 Uhr
Romanshorn an 14.00 Uhr

Gastronomie
Beginnen Sie Ihren Brunch mit frischen Brot- und Back-
waren, ergänzt mit verschiedenen Brotaufstrichen und 
regionalen Fleisch-, Fisch- und Käsespezialitäten. Da-
nach versüssen Ihnen diverse Frühstücksflocken, Milch-
produkte und feine Früchte Ihren Tag. Geniessen Sie 
verschiedene kalte und warme Getränke. Warme Eier-
speisen, Rösti und gebratener Speck sowie leckere Pan-
cakes geben Ihnen Kraft für den ganzen Tag auf See. Und
zum Abschluss wartet ein vielfältiges hausgemachtes 
Dessertbuffet auf Sie und Ihre Begleitpersonen.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bodenseeschiffe.ch

Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG |  T 071 466 78 88 | www.bodenseeschiffe.ch | info@sbsag.ch

DEMNÄCHST: 48. INTERNATIONALE 
FLOTTENSTERNFAHRT

VORSCHAU APRIL

Datum Themenschiff Einstiegsorte Zeit

7. Sonntagsbrunch Rorschach 10.10 Uhr

14. Sonntagsbrunch Romanshorn / Kreuzlingen 10.10 Uhr / 
11.15 Uhr

21. Osterbrunch am Ostersonntag Romanshorn 11.00 Uhr

22. Osterbrunch am Ostermontag Romanshorn 11.00 Uhr

27. Flottensternfahrt Romanshorn 11.10 Uhr

28. Sonntagsbrunch Rorschach 10.10 Uhr

MÄRZ

Datum Themenschiff Einstiegsorte Zeit

3. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

10. Sonntagsbrunch Romanshorn / Kreuzlingen
10.10 Uhr /
11.15 Uhr

17. Sonntagsbrunch Rorschach 10.10 Uhr

24. Sonntagsbrunch Romanshorn 10.10 Uhr

31. Sonntagsbrunch Romanshorn / Kreuzlingen
10.10 Uhr / 
11.15 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bodenseeschiffe.ch / 
www.restauranthafen.ch

Sind Sie ein absoluter See- und Schiffsfan? Dann ha-
ben wir etwas ganz Besonderes für Sie: Der alljährliche 
Saisonstart auf dem See, die sogenannte Flottenstern-
fahrt. Das Ziel der diesjährigen Fahrt ist Friedrichsha-
fen. Während des Tagesausfluges ist für musikalische 
Unterhaltung, ein fakultatives Rahmenprogramm (nicht 
inbegriffen) sowie für Ihr leibliches Wohl an Bord ge-
sorgt. Reservieren Sie bereits heute, die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Datum
Samstag, 27. April 2019

Fahrplan
Romanshorn ab 11.00 Uhr 
Ankunft Friedrichshafen 13.00 Uhr 
Rahmenprogramm vor Ort
Abfahrt Friedrichshafen 15.00 Uhr 
Sternbildung auf See
Romanshorn an 17.00 Uhr

Fahrpreis Schifffahrt
Erwachsene à CHF 35.–
Kinder 12-16 J. à CHF 15.–
Kinder 5-11 J. kostenlos
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Protokoll der 92. Hauptversammlung 
des Frauenturnvereines Egnach

Am 11. Februar 2019 trafen sich 29 Mitglieder 

des FTV Egnach im Restaurant Rossini in Neu-

kirch. Wir wurden durch die Präsidentin Clau-

dia Weis zur 92. Hauptversammlung herzlich 

begrüsst.

Jahresbericht

Claudia verliest den Jahresbericht des ver-
gangenen Vereinsjahres. Im 2018 fanden et-
liche Aktivitäten statt. Ein Highlight war si-
cherlich unser Stand im April an der GEWA. 
Wir konnten viele Flyer verteilen.
Auch halfen wir am Neukircher Kids-Cup, 
bei dem wir als Unterstützung mit fünf Frau-
en dabei waren.
Am darauffolgenden Tag unternahm der 
FTV seinen alljährlichen Maibummel. 15 
Turnerinnen trafen sich am Morgen beim 
Bahnhof Neukirch. 
Nach einem Fussmarsch durch die Gemein-
de erwartete uns im üppig dekorierten Dorn-
hof ein Brunch-Buffet.
Am 31. Mai halfen zahlreiche Mitgliederin-
nen an der Partizipantenversammlung der 
Thurgauer Kantonalbank in Kreuzlingen.
Unser Herbstausflug am 15. September führ-
te die Turnerinnen ins Tannzapfenland. 18 
Vereinsmitglieder begaben sich vergnügt auf 
den Schwabenweg, ein Teil des Jakobswegs. 
Auf Waldpfaden ging es stetig hügelauf bis 
wir schliesslich aus dem Wald tretend das 
Kloster Fischingen vor uns sahen. Nach 
einem feinen Mittagessen durften wir bei 
einer kurzweiligen Führung viele interessan-
te Details über das Klosterleben im 18. Jahr-
hundert erfahren.
Auch bei der Teilnahme am offiziellen Netz-
ballturnier in Bürglen am 17. November ha-

ben wir einen sehr guten 3. Rang erreicht.
Den letzten Arbeitseinsatz des Jahres be-
stritten wir am 24. November an der Abend-
unterhaltung der Musikgesellschaft. Mit viel 
Einsatz konnten die anwesenden Mitglieder-
innen die Aufgabe meistern.
Am 3. Dezember versammelten wir uns beim 
Bahnhof Neukirch zur alljährlichen Chlaus-
abend-Wanderung. 
Wir machten uns auf den Weg durch die Ge-
meinde, bis wir schliesslich in Langgreut bei 
Ursi Schmid in ihrer Scheune freundlich in 
Empfang genommen wurden. 
Beim gemütlichen Raclette-Essen verging 
die Zeit wie im Flug und mit einem feinen 
Dessert-Buffet liessen wir den Abend aus-
klingen.

Jahresrechnung

Die Jahresrechnung 2018 wurde uns von 
unserer Kassierin Katrin Niedermann vor-
gestellt.

Wahlen

Das Leiterteam wird sich nochmals für ein 
Jahr zu Verfügung stellen. Ebenfalls wird der 
Vorstand nochmals für 2 Jahre gewählt.

Statuten

Gabi Engbers und Claudia Weis haben unsere 
Statuten angepasst. Mit dem schweizerischen 
Turnverband wurde dies vorgängig bespro-
chen. Der Antrag zur Änderung der Statuten 
wurde vom Verein einstimmig angenommen.

Ehrungen

Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurde Regu-
la Aeschlimann, 20 Jahre Andrea Schoch, 
30 Jahre Edith Waldburger, 40 Jahre Ur-
si Sax und 45 Jahre Elfi Müller mit einem 
Geschenkgutschein geehrt. Als f leissigste 
Turnerinnen im 2018 wurde Katrin Nieder-
mann und Claudia Weis das Nachtessen vom 
Verein bezahlt.

Verschiedenes

Ebenfalls konnten wir Organisatoren für den 
nächsten Maibummel und die Turnfahrt im 
September erküren.
Claudia bedankt sich bei allen Anwesenden 
für die Arbeit im 92. Vereinsjahr und schliesst 
die Hauptversammlung um 22.15 Uhr.
Um uns kennenzulernen, komm doch unver-

bindlich vorbei zu einer Schnupperlektion, je-

weils 19 Uhr Gruppe 1 oder 20.15 Uhr in der 

Gruppe 2, in der Turnhalle in Egnach.

Die Aktuarin Andrea Schoch

Sprechstunde Energie
Am Montag, 25. März findet in Romanshorn die 

Infoveranstaltung Sprechstunde Energie statt. 

Der Anlass wird organisiert und läuft über 
die Energieberatung Region Amriswil. Kan-
tonsschule, Aula, Weitenzelgstrasse 12, 8590 
Romanshorn von 19 bis 20.30 Uhr, mit an-
schliessendem Apéro.

Sprechstunde Energie: 
Thema Heizungsersatz: Was ist erlaubt?
Weitere Infos: 
www.energie-agenda.ch

Energieberatung Region Amriswil



Freitag, 1. März Samstag, 2. März

Wie in jedem Jahr finden in der Rietzelghalle in

Neukirch-Egnach Anfang März wieder die le-

gendären Maskenbälle statt. 

Wie immer scheut der Turnverein Neukirch-Eg-
nach keinen Aufwand, um die Halle in ein Toll-
haus zu verwandeln. Ganz neu wird dieses Jahr 
die urchige Hüttengaudi im Aussenbereich, in der 
feine Kafi-Lustig serviert werden.
Am Samstagabend bieten wir euch wieder einen
Shuttlebus-Service. Dieser holt euch im Umkreis 
von 15 km ab und bringt euch nach einer tollen 
Partynacht sicher zurück nach Hause. Wir freuen 
uns auf Anmeldungen ab sofort unter der Num-
mer: Mobile  079 388 87 91.
Der ganze Wahnsinn startet am Freitagabend, 
1. März, ab 20.30 Uhr mit dem Ü30-Maskenball,
bei dem gleich drei Guggen ihre musikalischen 
Feuerwerke zünden werden. Mit dabei sind die
Tüüfelshusare Wil, die Föhngugge Brülisau, und
auch die Romis Näbel Horner statten uns einen 
Besuch ab. Für Bomben-Stimmung in der Halle 
sorgt dieses Jahr wieder die bekannte Live-Band 

Gerlosbluat aus dem Zillertal. Am Samstag-
abend, 2. März, erwarten wir ab 20 Uhr alle Fas-
nächtler ab 18 für den berühmtberüchtigten 
Partyball. Dabei gibt es ebenfalls einen tollen 
Aufmarsch von drei Guggen. Dieses Jahr besu-
chen uns die Buchtäfäger aus Salmsach, Wirus 
Winkeln und die Lumpenkappelle Eriskirchen (D) 
(Partnergemeinde von Egnach).
DJ F.A.B.M., der ansonsten vor allem im Kata-
pult in Sölden anzutreffen ist, wird mit seinen
Beats, wie bereits im letzten Jahr, wieder für eine
Höllen-Stimmung in der Halle sorgen. Damit nie-
mand mit Durst nach Hause muss, stehen den 
Besuchern diverse Bars zur Verfügung. Für das
weitere leibliche Wohl sorgt unser Festwirt mit 
diversen Speisen.
Legt also sofort los und lasst euch tolle Kostüme 
einfallen. Die besten Kostüme gewinnen an der 
Maskenprämierung wieder super Preise. Kommt 
also vorbei und feiert mit uns am grössten Mas-
kenball der Ostschweiz. 
Auf euern Besuch freut sich der STV Neukirch-
Egnach 

Egnacher Maskenbälle

BAU

Elektro Unfried GmbH

Gristenbühl 19, 9315 Neukirch-Egnach

Telefon 071 477 29 55

www.elektro-unfried.ch

Wilenstrasse 2
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

bisa

n
.c
h

Sparen mit...

Ebnet 4  Ebnet 4  ||  9315 Neukirch    9315 Neukirch  ||  pneuhaushug.ch  pneuhaushug.ch

Der kürzeste Weg zu Ihrem Fahrvergnügen: 

Rufen Sie uns an unter 071 477 16 28 oder kommen 

Sie gleich vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alles rund um Räder

Unterhaltsarbeiten

Reparaturen und Tuning 
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Englischkurs Stufe 4 in Arbon
Sie sprechen in vielen Situationen fliessend.

In diesem Kurs werden aktuelle Themen 
anhand von Unterlagen gelesen und bespro-
chen woraus oft spontane, unterhaltsame 
Gespräche entstehen können. Der aufbau-
ende Englischkurs der Pro Senectute auf der 

Stufe 4 ist perfekt für Ihre persönliche Wei-
terbildung in der Weltsprache!

Der Kurs findet mittwochs bis 3. Juli 2019 
jeweils von 10 bis 12 Uhr bei Pro Senectu-
te, Kappelgasse 8 in Arbon, statt. In diesem 
Kurs können Sie in angenehmer Atmosphäre 

Ihren Sprachschatz erweitern und festigen 
Ihre Kenntnisse.

Anmeldung und Auskunft: 

Pro Senectute Thurgau, Tel. 071 626 10 83.
Pro Senectute Thurgau

Kathrin Pfister

Shem Thomas auf der Wanderbühne
Mit seinem Nummer-eins-Hit «Crossroads», 

Gold-Status, zwei Airplay-Hits und über 6 

Millionen Streams auf Spotify gehört Shem 

Thomas zu den erfolgreichsten Schweizer Sin-

ger-Songwritern der vergangenen Jahre.

Der Rheintaler katapultierte sich 2014 nicht 
nur ins Finale von «The Voice of Switzer-
land», sondern auch in die musikalischen 
Herzen vieler Schweizer.
Nach einer rund zweijährigen Tour durch 
sein Heimatland zog sich der Musiker für 

mehrere Monate zurück, um neue Songs zu 
schreiben. Diese sind nun bereit, um in die 
Produktion zu gehen und 2019 national und 
international veröffentlicht zu werden.
Wo: ehemalige Schreinerei Leuthold, 
Hegistrasse 6, 9315 Winden.
Wann: 8. März  um 20 Uhr
Türöffnung: 19 Uhr
Eintritt: Fr. 35.–/Jugendliche 18.–.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für den Kulturklub Wanderbühne Egnach

Viktor Gschwend

Evangelische Kirch-
gemeinde: Senioren-
ferien – freie Plätze

Die nächsten Seniorenferien im 2019 führen 
uns nach Andeer. Seit 700 Jahren wird hier 
die Heil- und Regenerationskraft des Mine-
ralwassers genutzt. Geniessen lässt sich das 
Wasser wahlweise im ruhigen Innenbecken 
oder im grosszügigen Aussenbecken. Am 
besten gleich in beiden. Schliesslich weist 
das Wasser eine konstante Temperatur von 
34 Grad auf. Wir wohnen im Hotel Fravi 
mit direktem Zugang zum Mineralbad. Die 
Ferientage finden vom Sonntag, 23. Juni, bis 
Donnerstag, 27. Juni, statt. Wir haben noch 
wenige freie Plätze.
Kontaktpersonen sind Regula Stacher, Gerti 
Züllig, Hans Stacher und Gaby Tobler.

Evang. Kirchgemeinde 

Aufruf an alle Hundehalterinnen und Hundehalter
Die Politische Gemeinde Egnach ist nebst den 

4700 Einwohnerinnen und Einwohnern das zu 

Hause von etwa 400 Hunden. Dies ist eine be-

achtliche Anzahl. Die Vierbeiner sind somit ein 

fester Bestandteil unserer Gesellschaft.

Die Hundekontrollstelle Egnach macht alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter darauf 
aufmerksam, das Geschäft ihres Hundes 
beim täglichen Spaziergang bitte eigenhän-

dig zu beseitigen und nicht wegzusehen.
Nebst den offiziellen Robidogbehältern, wel-
che in der ganzen Gemeinde zur Verfügung 
stehen, können Robidogsäckli auch kosten-
los bei den Einwohnerdiensten Egnach bezo-
gen werden.
Vielen Dank für die Mithilfe unsere schöne 
Gemeinde sauber zu halten.

Hundekontrollstelle Egnach
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Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Astrid – Lindgren

Freitag, 22. Februar um 17.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab (12) | 123 Min

The Mule – aus der Zeit gefallen

Freitag, 22. Februar um 20.15 Uhr;

Samstag, 2. März um 20.15 Uhr

Deutsch | ab 12(14) | 117 Min

Die Abenteuer der Bella

Samstag, 23. Februar um 17.30 Uhr

Deutsch | ab 6(8) | 91 Min

Le vent tourne

Samstag, 23. Februar um 20.15 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 10(12) | 86 Min

Bohemian Rhapsody

Sonntag, 24. Februar um 11.00 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 8(12) | 134 Min

Zwingli

Sonntag, 24. Februar um 17.30 Uhr

Mittwoch, 27.Februar um 8.30 Uhr

Donnerstag, 28. Februar um 19.30 Uhr

Dialekt | ab 12 | 128 Min

Fair Traders

Dienstag, 26. Februar um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 6. März um 19.30 Uhr

Dialekt | ab 0(10) | 89 Min I Mit claro Laden Romanshorn

Drachenzähmen leicht gemacht 3

Mittwoch, 27. Februar um 17 Uhr;

Freitag, 1. März um 17.30 Uhr

Deutsch | ab 6(8) | 104 Min

Rafiki – starke Freundinnen

Mittwoch, 27. Februar um 19.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 14 | 83 Min

Weiter im Programm:

The Wife, 1. März und 9.März

Das goldene Vliess, 3. März

Green Book, 3. März

If Beale Street Could Talk

Best of look & roll, 8. März

Minuscule

Can you ever forgive me?

Wüstenblume, 14. März

Jugendfilmtag, 16. März

Amtsblatt vom 30. September 2017
Handelsregister

– Tannerwald GmbH, in Egnach, CHE-
141.983.063, Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (SHAB Nr. 16 vom 24.1.2017, 
Publ. 3302307). Firma neu: Tannerwald 
GmbH in Liquidation. Die Gesellschaft 
ist mit Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung vom 24.1.2019 aufgelöst. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: 
Tanner, Matthias, von Maienfeld, in Meg-
gen, Gesellschafter und Geschäftsführer, 
Liquidator, mit Einzelunterschrift, mit 20 
Stammanteilen zu je CHF 1000.– (bisher: 
Gesellschafter und Geschäftsführer, mit 
Einzelunterschrift). Tagesregister- Nr. 544 
vom 30.1.2019

– HAIR FASHION, Rita Cioffi-Osti, in 
Egnach, CHE-107.084.895, Einzelunter-
nehmen (SHAB Nr. 226 vom 24.11.2003, 
Publ. 1274336). Firma neu: hair fashion, 
Rita Osti. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Osti, Rita, von Arbon, in 
Uttwil, Inhaberin, mit Einzelunterschrift 
(bisher: Cioffi-Osti, Rita). Tagesregis-
ter-Nr. 532 vom 30.1.2019

– Berichtigung des im SHAB Nr. 89 vom 
9.5.2017 publizierten TR-Eintrags Nr. 
2043 vom 4.5.2017. X44 Arbeitsbühnen 
GmbH, in Egnach, CHE-471.629.981, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(SHAB Nr. 94 vom 17.5.2018, Publ. 
4233963). Domizil neu: Bucherstrasse 2, 
9322 Egnach. Tagesregister-Nr. 577 vom 
31.1.2019

– LUWEG GmbH, in Egnach, CHE-
108.454.173, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (SHAB Nr. 12 vom 
20.1.2014, Publ. 1295021). Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Lukas, Ha-
rald (genannt Harry), von Geuensee und 
Grosswangen, in Dinhard, Gesellschafter 
und Geschäftsführer, mit Einzelunter-
schrift, mit 20 Stammanteilen zu je CHF 
1000.– (bisher: von Geuensee und Gross-
wangen, in Neukirch [Egnach]). Tagesre-
gister-Nr. 619 vom 4.2.2019

– Fürsorgestiftung der Zinctec AG, in Eg-
nach, CHE-109.786.353, Stiftung (SHAB 

Nr. 138 vom 21.7.2014, Publ. 1625027). 
Name neu: Fürsorgestiftung der Zinctec 
AG in Liquidation. Die Stiftung ist ge-
mäss Verfügung vom 25.1.2019 aufgelöst. 
Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Schmidt-Wälti, Carole, 
von Reinach BL, in Langenthal, Präsiden-
tin, mit Kollektivunterschrift zu zweien; 
Blatter, Rosmarie, von Buchholterberg, 
in Steinach, Mitglied, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Raschle, Jürg, von 
Mosnang, in Frauenfeld, Liquidator, mit 
Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 616 
vom 4.2.2019

Handänderungen von Grundstücken

– 29. Januar 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
3295, 1019 m2, Land, Kapellen- weg 1, 
Wohngebäude; Veräusserer Näf Luana, 
Erlen, erworben am 17. 10. 2013; Erwerber 
Süess Paul, Steinebrunn.

– 1. Februar 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
182, 3082 m2, Land, Amriswilerstrasse 
66 und 68, Gartenhaus, Scheune, Stall, 
Remise, Unterstand, Wohnhaus (Riegel-
baute); Veräusserer Schiess Isidor, Stein-
ebrunn, erworben am 19. 12. 1981; Er-
werber Stefan Studerus Grünwerk GmbH, 
Steinebrunn.

– 1. Februar 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
21, 1908 m2, Wald, Altmüliholz; Veräusse-
rer Schiess Isidor, Steinebrunn, erworben 
am 19. 12. 1981; Erwerber Stefan Studerus 
Grünwerk GmbH, Steinebrunn.

– 1. Februar 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
212, 5737 m2, Acker/Wiese/Weide, Too-
ragger; Veräusserer Schiess Isidor, Stein-
ebrunn, erworben am 19. 12. 1981; Er-
werber Stefan Studerus Grünwerk GmbH, 
Steinebrunn.

– 1. Februar 2019, Egnach, Grundstück Nr. 
218, 5980 m2, Acker/Wiese/Weide, Ober-
wese; Veräusserer Schiess Isidor, Stein-
ebrunn, erworben am 19. 12. 1981; Er-
werber Stefan Studerus Grünwerk GmbH, 
Steinebrunn.
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Engel & Völkers Rorschach

Haupstrasse 53 · 9400 Rorschach

Tel. +41 (0)71 845 65 50

www.engelvoelkers.com/rorschach

Haus zur Miete gesucht!Haus zur Miete gesucht!

Für eine Familie mit Kindern sind wir 

auf der Suche nach einem Einfamilienhaus zur Miete 

mit mind. 4.5 Zimmer in der Umgebung Egnach und 

Romanshorn in einem familienfreundlichen Quartier.

Besteht bei Ihnen die Vision Ihre Immobilie zu verkaufen

oder ist dies in Ihrem Bekanntenkreis ein Thema?

Profitieren Sie als Tippgeber!

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Geburtskarten mit Herz

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76

Ausstellung
Ursula Forster-Kobelt

Textile Bilder

Vernissage: Freitag 01. März 2019, 18 Uhr
Einführende Worte Jürg - Peter Huber
Musik Duo corAmar
Gesang Coretta Bürgi
Percussion Markus Brechbühl

Öffnungszeiten:
Samstag & Sonntag 02./03. März 13−16 Uhr
Montag 04. März 15−18 Uhr
Mittwoch 06. März 17−20 Uhr
Samstag & Sonntag 09./10. März 13−16 Uhr

Ausstellungsort:
Alleestrasse 39, CH -8590 Romanshorn TG

zeitlos!
c o i f f e u r

Wer hat Freude, Motivation 
und Lust, meinen kleinen, 
sonnigen Coiffeursalon in 
Egnach, für meine treue 
Kundscha� weiterzuführen? 
Ab Mai 2019

Ich freue mich auf einen 
Anruf. Coiffeur Zeitlos!
071 477 30 37
Bea Huber

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50  info@fleischmann.ch  www.fleischmann.ch

Familien suchen Häuser

Denken Sie an Hausverkauf? 
Die Nachfrage nach Famili-
enhäusern ist gross. Gerne 
suchen wir auch für Sie den 
Wunschkäufer. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf!

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur

Black Sea 
Dahu (CH)

Samstag, 
23.02.2019
20.00 Uhr

Türöffnung: 20.00 Uhr

Beginn: 21.30 Uhr

Ende: 24.00 Uhr

Eintrittspreise

Abendkasse: CHF 16.–

Vorverkauf im 

MoMö: CHF 14.–

www.momoe.ch/kultur

Einlass ab 18 Jahre.

MoMö

Schweizer Mosterei- und 

Brennereimuseum

St. Gallerstrasse 209

9320 Arbon


